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Zuſammengenommen weiſen dieſe größeren Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern

im Jahr 1904 überall größere Verhältniszahlen auf als die übrigen Gemeinden , wie folgende Nach⸗
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VI . Die Hanptzahlen der Bevölkerungsbewegung 1904 in Baden im Vergleich zu denen

der übrigen deutſchen Bundesſtaaten und des Dentſchen Reiches .

Aus folgender Darſtellung iſt zu erſehen , wie ſich die Bevölkerungsbewegung in Baden zu

der in den übrigen Bundesſtaaten und im Deutſchen Reiche im ganzen ſtellt .
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Darnah nimmt Baden in alen dieſen die Bevölkerungsbewegung betreffenden Beziehungen

einen mittleren Platz ein . Es weiſt mit Ausnahme der Geſtorbenen und Eheſchließungen erhat

niszahlen auf, die geringer ſind als diejenigen des Reiches im ganzen , und ſteht mithin bezüglich

der Geborenenziffer , der Geſtorbenen und der natürlichen Bevölkerungsvermehrung etwas ungünſtiger,

tesigi
der unehelich Geborenen , der Totgeborenen und der Eheſchließungen günſtiger da als da

Reich .
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